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Veranstaltungsorte 
 
Mittwoch, 29. März 2017 
Promotionsaula des Priesterseminars Trier 
Jesuitenstraße 13 
54290 Trier 
 
Anfahrt Priesterseminar Trier 
Vom Hauptbahnhof Trier ist das Priesterseminar zu Fuß inner-
halb von 10 Minuten zu erreichen. 
Mit dem Bus vom Hauptbahnhof: Buslinien 2 (Richtung Heilig-
kreuz), 7 (Richtung Irsch) oder 30 (Richtung Pluwig). Ausstieg 
ist die Haltestelle Konstantin Basilika. Von dort aus gehen Sie 
vom Konstantinplatz Richtung Weberbach und biegen in die 
Jesuitenstraße ein. Nach circa 200m befindet sich auf der linken 
Seite das Gebäude des Priesterseminars. 

 

Donnerstag, 30. März 2017 und 
Freitag 31. März 2017 
Universität Trier 
A-Gebäude, Raum A9/10 
Universitätsring 
54296 Trier 
 

 
 
Anfahrt Universität Trier 
Vom Hauptbahnhof Trier mit der Buslinie 3 Richtung Ludwig-
Erhard-Ring, Tarforst bzw. Weidengraben fahren. Ausstieg ist 
die Haltestelle Universität. Die Haltestelle befindet sich unmit-
telbar am Universitätsgebäude. Das A-Gebäude (blau-rotes 
Gebäude) befindet sich, wenn sie dem Weg Richtung Universi-
tät folgen, links. Die Räume A9/10 sind direkt neben dem Ein-
gang auf der linken Seite zu finden.  
 
 
Die Tagung wird gefördert durch 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



 

 

Tagungsprogramm 
 
 
Mittwoch, 29. März 2017 
Priesterseminar Trier, Promotionsaula 
 
15.00 Uhr  
Grußworte des Präsidiums der Uni Trier 
Prof. Dr. Georg Müller-Fürstenberger 
 
Begrüßung und Einführung:  
Winfried Thaa (Universität Trier)  
Christian Volk (FU Berlin)  
 
15.30-16.45 Uhr 
PANEL 1: Allgemeiner Formwandel der Demokratie 
Moderation: Eva Marlene Hausteiner (Universität Bonn) 
Veith Selk (TU Darmstadt) – Das Ende der Demokratie, 

wie sie sie kannten. Frühe Diagnosen eines Form-
wandels der Demokratie in der Bundesrepublik 

Andrè Brodocz (Universität Erfurt) – „Enttäuscht Euch!“ 
– Wie Krisen-Narrative einen Formwandel der Demo-
kratie blockieren 

 
16.45-17.00 Uhr Kaffeepause 
 
17.00-18.30 Uhr 
PANEL 2: Protest und Populismus 
Moderation: Dirk Jörke (TU Darmstadt) 
Paula Diehl (HU Berlin) – Die 5-Sterne-Bewegung als 

Laboratorium neuer Tendenzen und ihre wider-
sprüchlichen Repräsentationsbeziehungen 

Olaf Jann (Universität Siegen) – Der Aufstand der infa-
men Bürger. Populismus als rebellierende Demokra-
tie 

Jan Christoph Suntrup (Käte Hamburger Kolleg – 
„Recht als Kultur“) – Zwischen Herrschaftskontrolle 
und Verschwörungstheorie: Zur Ambivalenz von 
„Misstrauensdemokratien“ 

 
 
 

19.00 Uhr   Vortrag  
Catherine Colliot-Thélène (Université Rennes) –  
Zwischen Volkssouveränität und Liberalismus: Fragile 
Demokratie 
 
Abschluss: Abendempfang 
 
Donnerstag, 30. März 2017 
Universität Trier, A-Gebäude, Raum A9/10 
 
9.00-10.30 Uhr 
PANEL 3: Partizipationsformen 
Moderation: Winfried Thaa (Universität Trier) 
Claudia Landwehr (Universität Mainz) – Expertokra-

tische Entstellung der Demokratie? Demokratietheo-
rie, Rechtfertigungsversuche und normative Demo-
kratiekonzeption der Bürger 

Markus Linden (Universität Trier) – Getriebene Parla-
mente? Der Formwandel der Demokratie am Beispiel 
des Petitionswesens 

Gary S. Schaal / Fränze Wilhelm (Helmut-Schmidt-
Universität Hamburg) – Deliberative Mini Publics 

 
10.30-11.00 Uhr Kaffeepause 
 
11.00-12.30 Uhr   Vortrag 
Wolfgang Merkel (WZB Berlin) – Form und Substanz: 
welche Legitimität braucht die Demokratie? 
 
12.30- 14.00 Uhr Mittagspause 
 
14.15-15.30 Uhr 
PANEL 4: Medien und Öffentlichkeit 
Moderation: Claudia Landwehr (Universität Mainz)  
Michel Dormal (Universität Trier) – Die öffentliche Mei-

nung gibt es (immer noch) nicht. Eine aktualisierte 
Kritik mit Blick auf die Theorien des demokratischen 
Formwandels 

Thorsten Thiel (Universität Frankfurt am Main) – Digita-
ler Strukturwandel und demokratische Öffentlichkeit 

 

15.30-16.00 Uhr Kaffeepause 
 
16.00-17.30 Uhr 
Podiumsdiskussion 
Mehr Partizipation – weniger Demokratie? 
Moderation: Christian Volk (FU Berlin) 
Patrizia Nanz (IASS Potsdam), Robin Celikates (Uni-
versiteit van Amsterdam) und Ingolfur Blühdorn     
(Wirtschaftsuniversität Wien) 
 
Freitag, 31. März 2017 
Universität Trier, A-Gebäude, Raum A9/10 
 
9.00-10.30 Uhr 
PANEL 5: Das Subjekt der Demokratie im Form-
wandel 
Moderation: Martin Saar (Universität Leipzig) 
Julia Schulze Wessel (TU Darmstadt) – Formwandel 

der Demokratie und die Entstehung neuer politischer 
Subjekte 

Anna Meine (Universität Siegen) – Komplementäre 
demokratische Mitgliedschaften. Eine Diskussion 
transnationaler Ordnungsentwürfe 

Markus Patberg (Universität Hamburg) – Narrative ver-
fassungsgebender Gewalt in der Europäischen Union 

 
10.30-11.00 Uhr Kaffeepause 
 
11.00-12.30 Uhr 
PANEL 6: Demokratiekonzeptionen 
Moderation: Marcus Llanque (Universität Augsburg) 
Thorsten Hueller (Fernuniversität Hagen) – Soll es nur 

eine geben? Überlegungen zu einer normativen Kon-
zeption demokratischer Formen 

Micha Knuth (HU Berlin) – Die Ausgestaltung der Auto-
nomie als demokratischer Imperativ bei Castoriadis, 
Lefort und Gauchet 

Sofia Näsström (Uppsala University) – Reconfiguring 
Representative Democracy: Constituent Power in a 
New Key 


